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NEUGIERIG AUF MORGEN

Forscher enträtseln das
MAGNETFELD unseres Planeten

WAS DIE WELT  
ZUSAMMENHALT

Exoskelette verleihen  
übermenschliche Kräfte

TECHNIK

 
sich das Immunsystem

MEDIZIN

Warum Chamäleons  
so farbenprächtig sind

NATUR

P.M
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Lesen Sie mich durch, 

ich bin Arzt!

LESEN SIE SICH GESUND.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

die größten Erfolge bei unseren Lesern 
 (gemessen an der Anzahl der gekauften 
Hefte) haben wir immer dann, wenn wir 
die großen Rätsel der Physik angehen. 
 Offenbar kitzeln diese Themen die Fanta-
sie und den Intellekt der P.M.-Gemeinde. 

sich unsere Reporter oft extrem  entfern-  
ten Orten zu, dem Rande des Universums 
etwa. Oder sie recherchieren die irrwit-
zigen Gedankenwindungen der Wissen-

Phänomene. Die Physik des Vakuums, also 
des Nichts, fällt mir als  Beispiel ein, eine 
meiner Lieblings-Titelgeschichten.

Eines der ganz großen Mysterien der 
Physik aber liegt gleich vor beziehungs-
weise unter unseren Füßen: der Magnetis-
mus unseres Heimatplaneten. Das starke 
Magnetfeld, das im Inneren der Erde  
erzeugt wird, schützt uns zuverlässig vor 
den Teilchenströmen aus der Sonne, und 
es ist auch verantwortlich etwa für die zau-
berhafte Auroras borealis, die über dem 
nördlichen Polargebiet leuchtet. Aber:  
Wie das Erdmagnetfeld entsteht, ist nicht 
vollständig ergründet. 

Vor der Lektüre unserer Titelgeschich-
te kannte ich zwei Arten von Magnetis-
mus: den Permanentmagnetismus, der 
dafür sorgt, dass bestimmte magne tisierte 
Materialien an Kühlschränken haften. 
Und den Elektromagnetismus, der ent-
steht, wenn Strom durch Kabel oder 

dass Induktionsherde Hitze in Topfböden 
erzeugen. Beide Mechanismen können 
aber im Inneren unserer Erde nicht für 
das Magnetfeld verantwortlich sein. 

Von der dritten Art, wie Magnetfelder 
entstehen, hatte ich noch nie gehört: vom 
Dynamo-Effekt, der nichts mit dem Dy-
namo am Fahrrad zu tun hat. Wie dieser 
rätselhafte Mechanismus arbeitet, soll 
nun ein riesiges Experiment in Dresden 

 Natriums, die von extrem starken Moto-
ren in einer rasanten Schraubenbewe -
gung verwirbelt werden – eine Simulation 
von Urkräften, die weltweit einmalig ist. 

unseren Bericht dazu lesen.
Auch diese Ausgabe von P.M. entstand 

unter den schwierigen Bedingungen der 
Coronakrise. Es ist uns gelungen, sie in 
gewohnter Qualität bereitzustellen. Nur 
auf ein einziges, besonders aufwendiges 

-
sen wir leider vorübergehend verzichten. 
Ich hoffe auf Ihr Verständnis.

Immer dem Magnetsinn nach: Wie viele  
andere Tiere nutzen auch Monarchfalter das 

Magnetfeld der Erde zur Orientierung. 

Magnetismus  
der dritten Art

Jens Schröder, Chefredakteur

Mit herzlichen Grüßen

EDITORIAL
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Exoskelette erleichtern die Arbeit. 

74
Spinnenseide schließt Wunden. 

54
Lymphozyten kämpfen für das Immunsystem
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Düne ist nicht gleich Düne, Wüste nicht  
gleich Wüste: Wind und Wetter formen viele 
Arten. Ein Glossar der Vielfalt des Sandes

18
 T I T E L T H E M A. 

EIN MAGNETFELD AUF ERDEN
Ohne seine schützende Wirkung wäre die Erde der Strahlung 
aus dem Weltraum wehrlos ausgeliefert. In Dresden  
ver  suchen Forscher in einem gigantischen Experiment,  
die letzten Rätsel des Erdmagnetfelds zu ergründen. 

68



 

84
Die Welt der Algen

28
Verbrechen auf hoher See
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 DAS BESTE VON HEUTE UND MORGEN
 

Experte. P.M.-Zukunftscheck. Psychotest: Wie 
tickt der Mensch?

TECHNIK & FORSCHUNG

 
In einem spektakulären Versuch wollen deut-
sche Forscher das Erdmagnetfeld simulieren

 ECHSEN IN EXTREM BUNT
Die Farbenpracht von Chamäleons dient nur 
selten der Tarnung. Wozu ist sie dann nötig?

 DIE ARMEE DES KÖRPERS
Wie sich unser Immunsystem gegen Viren und 
Bakterien zur Wehr setzt

VISIONEN & IDEEN

 DOPPELT SCHAFFT MEHR 
Exoskelette greifen hart arbeitenden Men-
schen hilfreich unter die Arme

 NIE MEHR NARBEN?
Wissenschaftler wollen mit erstaunlichen 
Tricks die Wundheilung perfektionieren

GRENZBEREICHE & GEHEIMNISSE

 DIE BÖSE SEITE DER FISCHEREI
Interview mit Ian Urbina: Der Journalist re-
cherchierte Verbrechen auf den Weltmeeren

 ZWEI UNGLEICHE BRÜDER
Neptun und Uranus sind Außenseiter im  
Sonnensystem – und bergen viele Geheimnisse 

 SAND IN VIELEN FORMEN
In den Wüsten der Welt entstehen viele Arten 
von Dünen. Ein Glossar der Vielfalt

 DIE WELT DER ALGEN
Sie bewirken Gutes – außer, wenn sie wuchern

  RUBRIKEN
 3 Editorial
  Zitate 
  Leserbriefe
  Wie jetzt? Kluge Fragen, schnelle Antworten
  80 Schlaumacher – neue Bücher
 82 Games – neue Videospiele
  Testgelände: Kolumne von Michael Büker 
  Rätsel
  Vorschau/Impressum
  P.M.s Tierleben: Fingertier

Alle Coverthemen sind rot markiert

Chamäleons zählen zu den erstaunlichsten Tieren der 
Welt. Auf Madagaskar leben die meisten endemischen 
Arten. Eine Reportage aus dem Echsen-Paradies

36
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ZITATE

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

» Das Leben hat  
mich gelehrt, dass  
alles auf die Menschen 
ankommt, nicht auf 
die sogenannten  
Verhältnisse.«

» Ein Intellektueller  
drückt etwas Einfaches 
kompliziert aus.  
Ein Künstler drückt  
etwas Kompliziertes 
einfach aus. «

» Das einzig Wichtige  
im Leben sind die  
Spuren von Liebe,  
die wir hinterlassen, 
wenn wir gehen.«

» Der Mensch hat  
viele Fähigkeiten,  
aber das größte  
Talent entwickelt  
er bei der Vernichtung 
der Natur.«

Wir sehen und  
fühlen kaum mehr, 

sondern denken  
und grübeln nur. FUSSBALL

 
Schicken Sie es uns! Wir freuen uns über Ihre Einsendungen an  
zitate@pm-magazin.de. Bitte nennen Sie uns auch den Urheber. Unter allen  
Teilnehmern verlosen wir ein Jahresabo von P.M. Fragen & Antworten.   

D R E I S A T Z

»Manchmal habe ich den  
Eindruck, ich bin der Einzige in  

diesem Land, der mehr ans Training 
glaubt als an Transfers.«

 (*  
deutscher Fußballspieler und -trainer

»Genau die Kraft, die gefehlt hat, um 
einen Sieg zu erringen, braucht man, 
um eine Niederlage zu verkraften.«

  
deutscher Aphoristiker

»Im Fußball baut man dir  
schnell ein Denkmal, aber genauso 

schnell pinkelt man es an.«
 (*  

deutscher Fußballspieler und -trainer

  
deutscher Philosoph und Dichter

Eingesandt von Niklas Jung

 
US-amerikanischer Dichter und Schriftsteller
Eingesandt von Klaus P. Jaworek, Büchenbach

  
persischer Dichter 
Eingesandt von Andreas Albrecht, Leipzig

 
deutscher Schriftsteller
Eingesandt von Elke Schumann, Breitenbrunn

deutsch-französischer Arzt und Denker
Eingesandt von Aimé De Moor,  
Destelbergen (Belgien)

6  P.M.  06/2020



3 x
 C

rim
e 

te
st

en
 u

nt
er

 w
w

w
.st

er
n-

cr
im

e.
de

/p
ro

bi
er

en
WAHRE VERBRECHEN. 
WAHRE GESCHICHTEN.

Das True-Crime-Magazin vom stern . 
 

JETZT 
IM 

HANDEL

     
     

     
     

     
 – jet

zt n
och mehr STERN CRIM

E erl
eben! 

Multim
edial 

erz
ählt, ü

bera
ll v

erfü
gbar. 

+++ unter 
www.cri

meplus.de +
++



REAKTION

Schreiben Sie uns Ihre Meinung! Per E-Mail an: 
kontakt@pm-magazin.de   facebook.com/PMOnline

P.M. 04/2020
Geheimnisse
Die Welt der Pollen
Herzlichen Dank für die 
vielen interessanten Beiträge 
in dieser Ausgabe. Die fan-
tastischen Pollen-Abbildun-
gen in der Fotostrecke  
»Keimzellen des Lebens« 
haben mich sehr fasziniert. 
Ich wünsche Euch weiterhin 
so gute Ideen! 
Renate Richter, Neresheim

P.M. 04/2020
Durchblick
Der Hochdruckreiniger
Die schematische Darstellung 
der Taumelscheibe oben 
links ist falsch. Die schräge 
Scheibe gehört nach unten, 
darüber die Kugellager-
kugeln, und auf diesen liegt 
dann die plane Scheibe,  
die die Stößel respektive die 
Kolben bewegt. In der  
Explosionsdarstellung ist es 
korrekt dargestellt. 
Norbert Süßdorf, per E-Mail

Sie haben recht. Danke für  
den Hinweis!  

P.M. 04/2020
Forschung
Ab durch die Röhre
Der Hyperloop macht meines 
Erachtens nur dann Sinn, 
wenn er weit entfernte Städte 
nonstop verbindet, beispiels-
weise New York mit Los 
Angeles, Kairo mit Kapstadt 
oder Moskau mit Peking. 
Aber ob es dafür genügend 
Fahrgäste gibt, mit denen ein 
rentabler Betrieb zu gewähr-
leisten wäre? Ich habe daran 
meine Zweifel. 
Uwe Seeger, Laatzen

P.M. 04/2020
Visionen
H wie Heilsbringer
In Ihrem hochinteressanten 
Artikel wurde die Wasser-
stoffproduktion für eine 
Brennstoffzelle mittels  
Elek trolyse beschrieben. 
Mittlerweile ist es Forschern  
gelungen, Wasserstoff ohne 
Strom nur mithilfe einer  
Gallium- Indium-Zinn-  
Wismut-Legierung zusam-
men mit Aluminium in 
Salzwasser zu generieren. 
Das bedeutet, dass Autos 

Wasser tanken und den 
benötigten Wasserstoff für 
die Brennstoffzelle direkt vor 
Ort produzieren könnten 
und somit elektrisch und 
emissionslos fahren könnten.

Die Studie ist spannend. Doch die 
entstehende Menge Wasserstoff 
ist gering – im Versuch wurde 
damit nur eine LED-Lampe zum 
Leuchten gebracht. Im Auto 
müsste man mehr als drei Tonnen 
Aluminium mitnehmen, um nur 
ansatzweise genug Wasserstoff zu 
produzieren. 

P.M. 04/2020
Grenzbereiche
Stau im Orbit
Für mich stellt sich die Frage, 
ob der Weltraumschrott 
durch die Gravitation in die 
Atmosphäre gezogen wird 
und verglüht. Ab welchem 
Abstand zur Erde bleibt ein 
Körper bei welcher Ge-
schwindigkeit in seiner 
Umlaufbahn? Die ISS muss  
ja auch immer wieder auf 
ihre »stabile« Umlaufbahn 
gehoben werden. 
Jens Grambau, per E-Mail 

Wie lange es für den Schrott 
dauert, zur Erde zurückzu-
kommen, hängt vom Abstand  
zur Erde ab. Unterhalb von  

weniger Jahre in die Atmosphäre 
und verglüht. Was darüber 
schwebt, kann teils Jahrhunderte 
im Orbit bleiben. 

Ab 14. 5. 2020 im App Store

Das neue P.M. eMagazin  

So erreichen Sie uns
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BIOLOGIE  
tischen Farbstil: grauer Rücken, weißer Bauch. So 
verschmelzen sie von oben betrachtet mit den 
dunklen Meerestiefen, von unten betrachtet mit 

Clouseau, benannt nach dem Inspektor aus dem 
Film »Der rosarote Panther«. Der pinkbäuchige 

gesichtet, nun schwebte er einem Unterwasser- 
Fotografen vor die Linse. Woher seine knallige Fär- 
bung stammt, ist offen. Eine Hautprobe  aus dem 

Ernährung verantwortlich sind. Vielleicht besitzt 
Clouseau eine Mutation in jenem Gen, das die Bau- 
anleitung für den Farbstoff Melanin liefert.

Rosa. Riesig.

06/2020  P.M.  11


